
Gemeinsamer RUndbrief
für den evangelischen und katholischen
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LICHT AM ENDE DES TUNNELS

Es ist schon irritierend zu sehen, welche Erfolge platte Sprüche, laut genug
vorgetragen und an einen Sündenbock geheftet, hier bei uns und an vielen
Stellen weltweit verzeichnen können. Noch irritierender ist es, wenn mit
dieser Methode Politik und damit unser gesellschaftliches Leben gelenkt
werden kann. In Amerika kann man damit sogar Präsident werden, der
jüngst öffentlich aufgefordert hat, seine politischen Gegner juristisch zu
belangen. Und die eigentlich unabhängige Justiz verweigert sich diesem
Übergriff nicht etwa, sondern sagt: „Yes Sir, wie schnell darf ich das für Sie
erledigen?“ (Zitat von Ty Cobb bei CNN). In Deutschland schauen wir
gespannt jede Woche auf die Umf ragewerte der AFD, die in Mecklenburg-
Vorpommern bei den nächsten Wahlen eine absolute Mehrheit nicht ganz
unrealistisch anstrebt.



Der Altkanzler sprach von einer „Zeitenwende“, weil die europäische Friedensidee
von einem russischen Großmachtstreben zerrissen wurde. Aber eine
Zeitenwende haben wir vielleicht auch schon längst in unserer Gesellschaft
erreicht. Was zählt mehr: Wahrheit oder Erfolg? Wohlstand oder Klima?
Versprechungen oder Vernunft? Parolen oder Konzepte? Nicht mehr alle
scheinen darauf eine klare Antwort zu geben. Vielleicht war es auch noch nie so
oder vielleicht geben andere eine klare, aber eben eine andere Antwort, als wir
erwarten und wünschen würden. 
Eine Zeitenwende erleben wir auch im Klima. Die globalen Meeresströmungen
könnten sich verändern und das Klima hier bei uns merklich verändern. Die
Anfänge dessen sind nicht erst in 100 Jahren, vielleicht haben sie längst
begonnen und die nächste Generation wird sie erleben – aber besonders
dringlich scheint das Thema im öffentlichen und politischen Diskurs nicht mehr
zu sein. Es geht uns ja gut und so soll es auch bleiben und die Grundlage dafür
ist nun mal das wirtschaftliche Wachstum. 
Wo wollen wir hin? Und wohin wird uns unser gemeinsamer Weg letztlich
führen? Um uns herum gibt es viele Unsicherheiten. Vielleicht auch in uns drin.
Man könnte meinen, dass es trübe Aussichten sind. Aber Gott-sei-Dank gibt es
die vielen tollen Menschen in der Schule, in der Familie, im Freundeskreis, der
Nachbarschaft, der Gemeinde, die uns zeigen, dass wir nicht alleine unterwegs
sind. Und dann gibt es noch Paulus. Der schreibt an seine Gemeinde, die
Philipper, dass „ihr als Lichter in der Welt leuchtet“ - „mitten in einer verdorbenen
und verwirrten Generation“ (Phil 2,15). Gesellschaftliche Herausforderungen gab
es offenbar schon immer. Was als „verdorben“ gelten kann, das sei mal
dahingestellt. Die ältere Generation wirft generationenübergreifend der jüngeren
ja gerne an den Kopf, dass sie eben das sei. „Verwirrt“ ist dagegen aber doch
eigentlich eine ganz nette Gegenwartsbeschreibung für die an manchen Orten
greisende Suchbewegung. Ich verstehe die Aussage von Paulus vor allem als
Zusage, dass wir – so wie wir sind als „Kinder Gottes“ – ein Licht sein dürfen. Wir
brauchen uns nicht auf das Dunkle um uns herum konzentrieren und schon gar
nicht in einen düsteren Tunnel blicken. Als Kinder Gottes sind wir es, die den
Anfang machen, einen ersten Schritt gehen und damit die Dunkelheit
durchbrechen. Wir müssen uns nicht zwingen hell zu sein. Wenn wir leben, wer
wir sind und sind, was wir leben, wenn wir in uns hineinhorchen und dem Geist
folgen, den wir in Konf irmation bzw. Firmung empfangen haben, dann können
wir für uns und andere als Lichter in der Welt leuchten. Und manchmal hilft es
auch nicht stehen zu bleiben, sondern weiterzugehen. Zum Weitergehen, auch in
schulischen Angelegenheiten, f inden Sie in diesem Rundbrief zahlreiche
Möglichkeiten. 
Ich wünsche Ihnen - auch im Namen meiner Schuldekanskollegen - 
Gottes Segen für dieses Schuljahr!
Ihr

Johannes Löwer
Kath. Schuldekan für das Dekanat Neustadt 



     VORSTELLUNG KURSSTUFENHEFT I&I I

Vorgestellt wird das Kursstufenheft
I und II, das ein vollständig neu
erarbeitetes Curriculum für die
zwei Kursstufenjahre beinhaltet,
inkl. Stundenabläufen und
Unterrichtsmaterialien zu den 14
inhaltsbezogenen Kompetenzen
des Basisfaches.  
 
Ziel des Heftes ist es, die
Kolleginnen und Kollegen für die
Arbeit in der Oberstufe zu
unterstützen und Anregungen für
einen schülernahen
Religionsunterricht zu bieten, da
das Curriculum ausgehend von
Schülerfragen entwickelt wurde
(Beispiele: Anthropologie & KI,
Rassismus & Missbrauch in der
Kirche, Vereinnahmung
Bonhoeffers durch die politische
Rechte in den USA).

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  F Ü R  D I E  S E K  2

Referentin:  Juliane
Kleibert/ Studienleitung /
RPI 

Zielgruppe: Lehrkräfte, die
in allgemeinbildenden
Gymnasien unterrichten 

Ort:  Haus der
Evangelischen Kirche,
Schnewlinstr. 2, 79098
Freiburg 

Anmeldung bis 30.9. an das
Schuldekanat oder direkt über: 
https://ekiba.bildungskirche.com

07. 10 .2025

17-20 UHR

https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/schulpaedagogik?p_p_id=bookingsearch_WAR_caiworldportlet&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet_appointmentId=51741&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet_moduleId=32306&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/schulpaedagogik?p_p_id=bookingsearch_WAR_caiworldportlet&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet_appointmentId=51741&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet_moduleId=32306&_bookingsearch_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml


E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

Zielgruppe:
Lehrkräfte, die evangelische oder
katholische Religionslehre
unterrichten sowie alle
Interessierten 
  
Leitung:
Olav Richter, RPI Baden 
  
Veranstalter:
Schuldekanat Konstanz 

Veranstaltungsort
digitale Veranstaltung

Anmeldung über: 
Medienpädagogik - EKIBA 
https://ekiba.bildungskirche.com/
rpi/medienpaedagogik

Anmeldeschluss:
13.10.2025

1 14 . 10 .2025 d igita l
   15 .30  - 17 .00Uhr

Die Fortbildung vermittelt
praxisnah, wie KI-generierte
Bilder im Religionsunterricht
genutzt werden können. Nach
einer kurzen Einführung in die
Technik und deren didaktisches
Potenzial erarbeiten wir
gemeinsam kreative Ansätze
und erproben den Einsatz von
KI-Tools zur Erstellung eigener
Bilder. Gemeinsam beleuchten
wir Chancen und
Herausforderungen, die KI-Bilder
mit sich bringen, und entwickeln
Leitlinien für den
verantwortungsvollen Einsatz.
Wir diskutieren, ob KI Kunst
schaffen kann und was dies für
das Verhältnis von Mensch und
Maschine bedeutet.

Religionsunterricht trifft KI: 
Bilder gestalten und pädagogisch nutzen

https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik


FREI  IM GLAUBEN,  

GEBUNDEN AN DIE  VERANTWORTUNG

LUTHERS WEG ZUR FREIHEIT  EINES

CHRISTENMENSCHEN

Freiheit? Wovon? Und wozu?
Diese Fragen stellte sich Martin
Luther und sie bleiben aktuell.
Gerade im Religionsunterricht,
wenn Kinder über
Verantwortung und
Selbstständigkeit sprechen,
werden Luthers Gedanken zur
Einladung, über eine Freiheit
nachzudenken, die nicht
beliebig ist, sondern aus dem
Vertrauen lebt vor Gott bestehen
zu dürfen, ohne sich beweisen zu
müssen. Luther dachte den
Menschen frei vor Gott und
gegenüber jeder menschlichen
Überheblichkeit. Ob man das
auch Grundschulkindern
erklären kann? Das wollen wir
gemeinsam herausfinden! 

Referentinnen: 
Christine Schneider, Studienleitung,
RPI Karlsruhe 
Karin Bartz, ZSL RS Freiburg 

Zielgruppe: 
Lehrkräfte für ev. Religion an
Grundschulen        

Anmeldungen bitte bis 
Do, 30.10.2025 
an das jeweilige Schuldekanat oder
online.

Veranstaltungsort
Evangelisches Gemeindehaus
Denzlingen, Hauptstr. 122, 
79211 Denzlingen

04. 1 1 .2025

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  F Ü R  D I E  G R U N D S C H U L E

https://ekiba.bildungskirche.com/schuldekanat-emmendingen
https://ekiba.bildungskirche.com/schuldekanat-emmendingen


REGIONALER STUDIENTAG
ALLGEMEINBILDENDE GYMNASIEN

“HERZENSBILDUNG”

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

Zielgruppe: 
Lehrkräfte an allgemeinbildenden Gymnasien

Leitung:
Schuldekan David Geiß, Evang. 
Schuldekanat Emmendingen
Referententeam:
Juliane Kleibert, Studienleitung, RPI, Karlsruhe 
FachberaterIinnen der ZSL-Außenstellen
Mannheim, Karlsruhe und Freiburg

TERMIN:  Donnerstag, 13.11.2025 
09.00 - 16.30 Uhr

Ort: Evangelisches Schuldekanat Freiburg,
Schnewlinstr. 2, 
79098 Freiburg

Anmeldeschluss: ca. 7 -10 Tage for
Veranstaltungsbeginn über das
Buchungsprotal der Bildungskirche

13 . 1 1 .2025

09.00 -  16 .30  UHR

ANMELDUNG:  
Über  das  Buchungsporta l  der  Evang.  Landeskirche in  Baden:

https : / /ekiba .b i ldungskirche.com/rpi /a l lgemein-bi ldendes-gymnasium
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https://ekiba.bildungskirche.com/appointment?p_p_id=emptyportlet_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_originPlid=75924&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_appointmentId=52244&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_moduleId=16804&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_portletName=emptyportlet
https://ekiba.bildungskirche.com/appointment?p_p_id=emptyportlet_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_originPlid=75924&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_appointmentId=52244&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_moduleId=16804&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_portletName=emptyportlet
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/allgemein-bildendes-gymnasium


BIBLISCHE GESCHICHTEN NEU ERZÄHLT:
DIGITAL STORYTELLING FÜR DEN
RELIGIONSUNTERRICHT

Biblische Erzählungen gehören zu
den Urdokumenten des christlichen
Glaubens. Sie tragen wesentlich zur
Identitätsbildung bei. Doch wie
können wir Kindern und Jugend-
lichen einen eigenständigen Zugang
ermöglichen? In dieser Fortbildung
werden wir uns mit unterschied-
lichen Ansätzen des Erzählens
beschäftigen und fragen, welche
Impulse sie uns heute geben
können. Digital Storytelling ist eine
Methode mit sich der Schülerinnen
und Schüler in biblische Geschichten
einschreiben und sich mit
theologischen Argumentations-
figuren auseinandersetzen können.
Anhand von Beispielen aus dem
Religionsunterricht werden wir dann
diese Methode kennenlernen und sie
mit verschiedenen digitalen
Werkzeugen erproben. Die
Teilnehmer*innen erhalten damit
das Handwerkszeug, um Digital
Storytelling in der eigenen
Lerngruppe umzusetzen.

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  G Y M N A S I U M

02. 12 .2025
15 .30-17 .00 UHR -  DIGITAL

Zielgruppe:
Lehrkräfte, die evangelische
oder katholische
Religionslehre an
weiterführenden Schulen
unterrichten sowie alle
Interessierten 
  
Leitung:
Olav Richter, RPI Baden 
  
Veranstalter:
Schuldekanat Kirchenbezirk
Markgräflerland 
  
Anmeldung über: 
Medienpädagogik - EKIBA 
https://ekiba.bildungskirche.
com/rpi/medienpaedagogik
  
Anmeldeschluss:
01.12.2025

https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik
https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik


Leitung:  
 Schuldekan David Geiß, Ev.
Schuldekanat
Emmendingen 

Referentin: 
Ella Detscher

Zielgruppe:  
Fortbildung für
Religionslehrer*innen der
Sek I und. Sek II

Ort:
Dokumentationszentrum
Nationalsozialismus Freiburg
I Rotteckring 14 I 79098
Freiburg

Anmeldung bis 10.01.2026 
an das Schuldekanat oder
online (max. 15 TN)

FORTBILDUNG
DOKUMENTATIONSZENTRUM
NATIONALSOZIALISMUS
FREIBURG

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  F Ü R  S E K  1  U N D  S E K  2

20.01 .2026
14 .00-17 .30

Im Lern- und Gedenkort
Dokumentationszentrum
Nationalsozialismus der Museen
Freiburg sind Besuchende
eingeladen, sich mit lokalen und
regionalen Ereignissen und
Akteur*innen des Nationalsozialismus
zu befassen. Die Fortbildung
fokussiert Themen und Fragen, die
sich im Reli-Unterricht einbinden
lassen: Welche Rollen nahmen
(Freiburger) Kirchen, Geistliche wie
Mitglieder, im NS ein? Welche
Bedeutung kommt religiösem
Widerstand zu? Wie beeinflusst die
Erfahrung ‚Auschwitz‘ Gottesbilder
und Gläubigkeit? Wir wurden Motive
wie Schuld und Versöhnung Teil der
Auseinandersetzung mit der NS-Zeit?

https://ekiba.bildungskirche.com/schuldekanat-emmendingen?p_p_id=bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_originPlid=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_appointmentId=55621&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_moduleId=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_portletName=bookingappointmentlist
https://ekiba.bildungskirche.com/schuldekanat-emmendingen?p_p_id=bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_originPlid=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_appointmentId=55621&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_moduleId=0&_bookingappointmentlist_WAR_caiworldportlet_portletName=bookingappointmentlist


Inhalt / Ziel:
Im Blick auf unsere Schüler:innen stößt die BPE 3 gleich auf zwei
Schwierigkeiten: Für einen großen Teil der Schülerschaft ist die Bibel
zunehmend unbekannt und irrelevant, während sie für eine nicht allzu
kleine Minderheit selbstverständlich und unkritisch als
Glaubensgrundlage dient. Damit sind also BPE 3.3 einerseits sowie BPE
3.1 und 3.2 andererseits herausgefordert. Die Regionale Studientage
wollen Material und Ideen bieten, beiden Herausforderungen zu
begegnen.
 
Zielgruppe:
Lehrkräfte im ev. Religionsunterricht an Beruflichen Schulen /
Beruflichen Gymnasien in Baden
 
Anmeldung:
Über das Buchungsportal der Evangelischen Landeskirche in Baden oder
über das jeweilige Schuldekanat

Termin: 
02.02.2026 von 9:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

Ort: 
Evang. Schuldekanat Freiburg, Schnewlinstr. 2, 79098 Freiburg

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  -  B E R U F L I C H E  S C H U L E N

Regionaler Studientag
für Lehrkräfte an

Beruflichen Gymnasien

https://ekiba.bildungskirche.com/appointment?p_p_id=emptyportlet_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_originPlid=75936&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_appointmentId=53821&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_moduleId=34303&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_portletName=emptyportlet
https://ekiba.bildungskirche.com/appointment?p_p_id=emptyportlet_WAR_caiworldportlet&p_p_lifecycle=0&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet__facesViewIdRender=%2Fviews%2Fbooking%2FappointmentBooking.xhtml&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_originPlid=75936&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_appointmentId=53821&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_moduleId=34303&_emptyportlet_WAR_caiworldportlet_portletName=emptyportlet


https://ekiba.bildungskirche.com/rpi/medienpaedagogik


finden Sie hier -
stets aktuell -

für alle Schulformen - 
und Konfi -

in Präsenz oder digital: 
https://www.rpi-baden.de/fortbildungen-2/

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E  F Ü R  A L L E

DIE FORTBILDUNGEN
UNSERES

RELIGIONSPÄDAGOGISCHEN
INSTITUTES

https://www.rpi-baden.de/fortbildungen-2/


"Mich treibt in die Schule, Glauben & Spiritualität im Schulalltag zu
integrieren und Fragen über die klaren wissenschaftlichen
Antworten hinaus zu diskutieren."

Diakonin Gianna Baier unterrichtet mit einem halben Deputat an
der Grundschule March-Hugstetten und in Müllheim i. M.

"Den Religionsunterricht erlebe ich als eine Möglichkeit, über den
Tellerrand des Alltags hinauszuschauen, eine Bildungsarbeit für
Schüler*innen, die ins Nachdenken bringt."

Diakonin Mareike Gebert unterrichtet mit 25% an der Jengerschule
in Ehrenkirchen.

"Am Religionsunterricht mag ich, dass dieser einen Raum bietet,
existenziellen Fragen und unterschiedlichen Sichtweisen in Bezug
auf religiöses Leben auf den Grund zu gehen. Schüler*innen wollen
viele Dinge ganz genau wissen und ich lerne dabei auch viel für
meinen Glauben und mein Leben."

Diakonin im Schuldienst Celina Häs unterrichtet mit 14 Stunden
am Kreisgymnasium Bad Krozingen.

"Ich empfinde es als große Freude und als großes Geschenk mit
Jugendlichen und jungen Erwachsenen geschützte Räume zu
haben, um unseren Glauben und unsere Lebenspraxis zu
reflektieren und von ihnen zu lernen, wie sie mit ihrer Religiosität auf
die gesellschaftlichen und globalen Fragen der Gegenwart blicken."

Pfarrer im Schuldienst Gregor Herrmann-Wagner unterrichtet in
unserem Kirchenbezirk mit 16 Stunden an den Gewerblichen und
Kaufmännische Schulen mit beruflichem Gymnasium Müllheim.

"Das Fach Religion, welches ich lieber als Fach Theologie
bezeichnen würde, finde ich deshalb so spannend, weil es sich mit
essenziellen Fragen des Menschseins auseinandersetzt: Menschsein
in einer immer komplexer werdenden Welt, in der sich u.a. die
Arbeitswelt durch Künstliche Intelligenz verändern wird und
Menschen sich zukünftig nicht zwingend über Arbeit definieren
müssen und können."

Diakon im Schuldienst Oliver Zulauf unterrichtet mit vollem
Deputat an der Gewerbeschule mit technischem Gymnasium in
Breisach.

Herzlich willkommen heißen wir neue Kolleg*innen im Schuldienst
unseres evangelischen Kirchenbezirkes und wünschen Ihnen für ihre
Arbeit Gottes Segen und viele segensreiche Momente im
Religionsunterricht:



Für diejenigen, die konfessionell-kooperativ unterrichten, lohnt es
sich, die Koko-Seite des RPIs Baden: https://www.rpi-
baden.de/themen/koko/

Dort finden Sie die KOKO-Pflichtfortbilådungen und Sie können
die neuen Curricula herunterladen:

Den Unterrichtseinheiten wurden Fragen vorgestellt, die als
Anregungen für die Koko-Teams bei der
Unterrichtsvorbereitung dienen.
Die Curricula für GS, Sek I und Gym wurden neu
zusammengestellt und deutlich gestrafft.
Aus den komplexen "Fünfspaltern" wurden schlanke
"Dreispalter": Die Kompetenzen der konfessionellen
Bildungspläne an den Rändern und eine Umsetzungspalte in
der Mitte. Die prozessbezogenen Kompetenzen befinden sich
nun am Ende der jeweiligen Unterrichtseinheit und wurden auf
das Wesentliche reduziert.

Wir hoffen, dass Sie die Unterrichtsvorbereitung so besser und
leichter erfolgen kann.

I N F O R M A T I O N E N  Z U  K O K O

NEUE CURRICULA
BEI  KOKO

https://www.rpi-baden.de/themen/koko/
https://www.rpi-baden.de/themen/koko/
https://www.rpi-baden.de/themen/koko/


NEU IN DER
MEDIENSTELLE

E V A N G E L I S C H E  A N G E B O T E

Öffnungszeiten der Medienstelle, Melanchthonweg
2a, 79189 Bad Krozingen

Dienstag: 13.00-17.30 Uhr / Mittwoch: 10.00-14.00 Uhr
Donnerstag: 10.00-17.30 Uhr / Freitag: 10.00-14.00 Uhr

Der Bestand der Medienstelle kann unter folgender
Web-Adresse online recherchiert werden https://
www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/

https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/
https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/
https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/
https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/


Evangelische
Schulseelsorge

Hier gibts alle Infos zu Aus-
und Weiterbildung:
https://www.rpi-
baden.de/schulpaedagogik-
2/schulseelsorge/

https://www.rpi-baden.de/schulpaedagogik-2/schulseelsorge/
https://www.rpi-baden.de/schulpaedagogik-2/schulseelsorge/


Werkkurs Original Egli - Figuren (biblische Erzählfiguren)

Inhalt:
Unter Anleitung werden wir Original Egli - Figuren herstellen. Die Zeit reicht in der Regel zum Anfertigen
von zwei Figuren (z. B. Mann und Frau) und einem Baby. Am Ende des Kurses sind die Figuren komplett
fertig und können sofort im Religionsunterricht eingesetzt werden.

Kursleiterin: Ursula Wochner

Ansprechpartnerin: Mirjam Nau, Schulbeauftragte

Ort: Rosenburgschule, Mühlenstr. 71, 79379 Müllheim im Markgräflerland

Anmeldung: Mirjam Nau | E-Mail: nau@rbs-muellheim.de

Zeit: Freitag, 14. November 2025 von 14.00 bis 22.00 Uhr und
        Samstag, 15. November 2025 von 09.00 bis 22.00 Uhr -mit Pausen-

Es sind noch Plätze frei!

         

          Ursula Wochner

K A T H O L I S C H E  A N G E B O T E
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Religionsdidaktischer Studientag des
Schuldekanats Breisach-Neuenburg

Schöpfungsglaube und KI

Was ist der Mensch? Diese Frage aus Psalm 8 ist heute angesichts der Fortentwicklung
der Künstlichen Intelligenz von besonderer Brisanz. Kommunikation, Kunst, Kreativität
sind längst keine menschlichen Alleinstellungsmerkmale mehr – vieles beherrscht die KI
längst besser. Auf welche weitere Entwicklung müssen wir uns noch einstellen – kann
die KI vielleicht zum Bewusstsein erwachen? An Gott glauben? Eine Würde
beanspruchen? Wir werden uns aus schöpfungstheologischer Perspektiven damit
auseinandersetzen, was den Menschen auszeichnet, und gerade im Spiegel
technologischer Fortschritte dem Menschsein auf den Grund zu gehen. 

Zielsetzung: Auseinandersetzung mit den Potentialen und Grenzen von KI im Blick auf
den RU. Schärfung der schöpfungstheologischen Perspektive. Die Veranstaltung ist
offen für Lehrkräfte aller Konfessionen.

Referent: PD Dr. Matthias Huber, Uni Freiburg. 
Workshop GS: Mirjam Nau/Laura Struschka: Von der Schöpfung bis zum Regenbogen -
Geschichten, Impulse und Materialien für Klasse 1/2.
Workshop GS/SBBZ: Annika Müller, Godly Play – Impulse zur Arbeit mit Legematerialien
im RU.
Workshop Sek I: Markus Bender: Medieneinsatz und KI im Unterricht der 
Sekundarstufe 1

Leitung: 
PD Dr. Joachim Kittel, Schuldekan 
Mirjam Nau, Schulbeauftragte 

Ort: Albaneum, Joseph-Vomstein-Straße 6, 79189 Bad Krozingen

Zeit: 25.11.2025 | 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Zielgruppe: Lehrkräfte der GS, Sek I (RS/Gym), SBBZ

Tagungsstruktur (Änderungen möglich)
9:00 Uhr bis 12:00: Inhaltliche Impulse zu Schöpfungsglaube und KI
12:15 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr bis 15:30 Workshops (GS und Sek I)

Die LFB-Online Lehrgangsnummer lautet: JPRR76 

Da es sich um eine kirchliche Veranstaltung handelt, erfolgt die Anmeldung bitte bis
zum 06.11.2025 ausschließlich über das Sekretariat des Schuldekanats, Frau Grethler,
unter der Mailadresse: mail@kath-dbn.de . 
Bei Fragen und Abmeldung, falls Sie nicht teilnehmen, können Sie sich gerne an das
Schuldekanat wenden: schuldekan@kath-dbn.de 

https://www.google.com/maps/place/data=!4m2!3m1!1s0x47910f4750f3a0f9:0x3beb876bda0adc47?sa=X&ved=1t:8290&ictx=111
mailto:mail@kath-dbn.de
mailto:schuldekan@kath-dbn.de
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kostenlos
zeit- und ortsunabhängige
Nutzung der Medien 
Zeitschriften & Kamishibai
(neu!) Kurzspielfilme,
Trickfilme,  Dokumentationen,
Spielfilme 
aktuelle Neuerscheinungen 
viele Filme mit didaktischem
Unterrichtsmaterial 
Teilen der Filme z.B. mit
Schüler*innen per
Freigabelink 
Streaming 
Download auf
Speichermedien 
Beratung zu technischen und
pädagogischen Fragen zum
Medieneinsatz 
Anmeldung beim Portal:
www.medienzentralen.de

G E M E I N S A M E  A N G E B O T E

Aktuelle
Zeitschriften

N E U ! ! !
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und darum schon heute...
SAVE THE DATE

13. September 2026

an einem schönen Ort...
Haben Sie Tipps für uns?



Evangelisches Schuldekanat Breisgau-Hochschwarzwald
Pfarrer Dirk Boch, Schuldekan (ViSdP)
Melanchthonweg 2a, 79189 Bad Krozingen
Tel.: 07633/ 925570-22 / E-Mail: dirk.boch@kbz.ekiba.de 

Elisabeth Roll, Sekretariat und Medienstelle
Tel.: 07633/ 925570-21
E-Mail: schuldekanat.breisgau-hochschwarzwald@kbz.ekiba.de
Homepage: https://www.ekbh.de/schuldekanat

Öffnungszeiten der Medienstelle:
Dienstag: 13.00-17.30 Uhr / Mittwoch: 10.00-14.00 Uhr
Donnerstag: 10.00-17.30 Uhr / Freitag: 10.00-14.00 Uhr
Der Bestand der Medienstelle kann hier online recherchiert werden:
https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau//

Katholisches Dekanat Breisach-Neuenburg
Diakon Dr. Joachim Kittel, Schuldekan
Joseph-Vomstein-Straße 6, 79189 Bad Krozingen,
Tel.: 07642/ 921224 / E-Mail: schuldekan@kath-dbn.de

Katholisches Dekanat Neustadt
Johannes Löwer, Schuldekan
Schuldekanat | Talstr. 125 a | 79286 Glottertal
Tel: 0176-16541659 / E-Mail: johannes.loewer@ru-ebfr.de
Homepage: www.dekanat-neustadt.net/ueber-uns/schuldekanat/

https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/
mailto:dirk.boch@kbz.ekiba.de
mailto:schuldekanat.ekbh@kbz.ekiba.de
https://www.ekbh.de/schuldekanat
https://www.bibkat.de/medienstelle-breisgau/
mailto:schuldekan@kath-dbn.de
tel:+4917616541659
mailto:johannes.loewer@ru-ebfr.de
http://www.dekanat-neustadt.net/ueber-uns/schuldekanat/


  IEHE, S
ICH MACHE ALLES NEU ! 
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